
Marlon Zenner und Volker Stauctt beretten das .. Schengen-L)'Zeum~ In Perl vor. Bel der Vorstellung gaben die Landrätin Oanl­
ela Schlegel-Frledrlch und der Kultusminister Jüreen Schreier die besten Wünsche mtt auf den Wee. Foto: nn/ tl 

bereiten Schulstart . Perl vor 
Koordinatorenteam bezieht Projektbüro am Standort des Schengen-Lyzeums 

PUL 

K ultusminister Jürgen 
Schreier hat Volker 
Staudt als Projektkoor­

dinator und designierten 
Schulleiter des Deutsch-Lu­
xemburgischen Schengen-Ly­
zeums Perl offiziell vorgestellt 
und gleichzeitig das Projekt­
buro der binationalen Schule 
im Gebäude der ElWeiterten 
Realschule Perl eingeweiht. 
Marion Zenner aus Luxem­
burg wird neben Volker Staudt 
als zweite Projektkoordinato­
rin bis zum Schulbeginn am 
27. August die Aufgahen der 
kunftigen Schulleitung wahr­
nehmen. 
Schreier: .Mit heiden Koordi­
natoren haben wir erfahrene 
Pädagogen und Schulorgani­
salOTen gewinnen können, die 
für einen reibungslosen Start 
der neuen Schule sorgen wer­
den". Wichtigste Aufgabe der 
heiden Projektkoordinatoren 

in nächster Zeil: Sie werden 
vom 15. bis 22. März Anmel· 
dungen für neue Schule entge­
gennehmen. 
Außerdem werden beide ln­
formationsveranstaltungen 
und persönliche Beratungster. 
mine ruf interessierte Eltern 
anbieten und ein Konzept zur 
räumlichen Unterbrin~ng 
der neuen Klassen erarbeiten. 
Zwischen den Bildungsmini­
sterien Luxemburgs und des 
Saarlandes ist vereinbart, 
dass die SchulleitersteIle von 
saarländischer Seite besetzt 
wird; die Stellvertreterin oder 
der Stellvertreter soll aus Lu­
xemburg kommen. Diese 
Funktion wird in Küne im 
Großherzogtum ausgeschrie­
ben. Bis zu einer Entschei­
dung wird Marion Zenner die­
se Position kommissarisch 
wahrnehmen. Volker Staudt 
arbeitet derzeit noch als Orga. 

nisationsleiter und Ständiger 
Vertreter des Schulleiters an 
der Gesamtschule Wadgassen. 
Er hat die Lehrbefähigung für 
Gymnasien in den Fächern 
Englisch, Sozialkunde und ka-
_______________ ~r~ __ 

tholische Religion. An der 
Thchnischen Universität Kai­
serslautern hat darüber hin­
aus einen Masterabschluss im 
Fach .Schulmanagement" er­
worben. 
Marion Zenner unterrichtet 
Erdkunde und Sozialkunde 
am Lyc~ teclmique von Esch· 

sur·Alzette. Ihr Studium an 
der Universität Dundee 
(Schottland) schloss sie mit 
Masterabschlüssen in Erd· 
kunde und Umweltwissen­
schaften ab. Hinzu kommt ein 
Masterabschluss an der Ka­
tholischen Universität Lou­
vain-la-Neuve (Belgien) im 
Fach Internationale Huma· 
nitäre Hilfe. 
Die beiden Projektkoordinat0-
ren sind jeden Donnerstag 
und Freitag in ihrem Büro von 
9 bis 16 Uhr erreichbar. Das 
Projektbüro befindet sich im 
Gebäude der ElWeiterten Re­
alschule Perl, Auf dem Sabel 
2, 66706 Perl Anrufe werden 
unter Tel. (06867) 9111-25 und 
-26 (deutsches Festnetz) sowie 
'Je!. (00352) 478-5120 (Luxem­
burger Festnetz) entgegen ~e­
nommen. Weitere Informatio­
nen gibt es unter www.schen­
genlyzeum.eu. mfblti 


